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Herren Kreisliga Gr. 1

SG Rodheim III : TTC Assenheim 1951 IV 
Freitag, 13.01.2023, 20:30 Uhr

Storck fixiert zwei Punkte für die SG Rodheim III

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC Assenheim 1951 IV hat die SG Rodheim III am Freitag in
weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr. 1 gesammelt. Beim TTC
Assenheim 1951 IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 29:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TTC Assenheim 1951 IV mit 3 eingesetzten antrat angereist war. Erfolgsgarant in diesem
Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Walther / Munzert
Reininger / Stuth in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Mit 3:1 hatten Jacksch / Storck im Einzel
gegen Hirt / Jasharov die Nase vorn. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Markus Jacksch im Doppel gegen Steffen Hirt die Nase
vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Markus Walther konnte Thorsten Reininger in einem dramatischen Spiel
und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler
für das Team beitragen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Markus Munzert
war in der Partie gegen Ralf Stuth nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Ralf Storck
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ali Jasharov beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:0. Einen Zähler für das Team verpasste Markus Jacksch bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Thorsten Reininger. Markus Walther gelang es
Steffen Hirt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Markus
Munzert hatte seinen Gegner Ali Jasharov beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Ralf Storck besiegelte am Nachbartisch
mit einem 11:6, 8:11, 11:5, 12:10 gegen Ralf Stuth einen Punkt für sein Team. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die SG Rodheim III nun 9 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TTC Assenheim 1951 IV nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den Karbener Sportverein 1890 II (SG
Rodheim III) bzw. gegen den Karbener Sportverein 1890 II (TTC Assenheim 1951 IV).

 Statistik:
 SG Rodheim III

Doppel: Walther / Munzert 1:0, Jacksch / Storck 1:0 
Einzel: M. Jacksch 1:1, M. Walther 2:0, M. Munzert 2:0, R. Storck 2:0 

 TTC Assenheim 1951 IV
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Doppel: Reininger / Stuth 0:1, Hirt / Jasharov 0:1 
Einzel: T. Reininger 1:1, S. Hirt 0:2, A. Jasharov 0:2, R. Stuth 0:2


